
Lebenslauf.
Ich wurde am 20. April 1894 in Berlin als Sohn des Rechts-

anwalts Dr. Johannes Werthauer und seiner Ehefrau Elise geb. Flügge
geboren. Das humanistische Gymnasium besuchte ich in Berlin bis zur
Ablegung der Reifeprüfung. Bei Kriegsbeginn 1914 trat ich als Kriegs-
freiwilliger in das Königin Augusta Garde-Grenadier-Regiment Nr. 4
ein und wurde nach kurzer Zeit als dienstbeschädigt entlassen. Darauf
studierte ich an den Universitäten Berlin und München 6 Semester die

Rechte. Nach meiner inzwischen eingetretenen völligen Genesung habe
ich mich erneut als Kriegsfreiwilliger zur Verfügung gestellt.

Heinrich Werthauer
Juli 1917. Berlin.


